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Allgemeine Hinweise 

1. Meldung 
Die Meldung erfolgt über das elektronische Meldesystem. Die Meldesoftware kann  
über die Webseite www.btj.de (unter Termine), ab dem 01. Mai 2010 heruntergeladen 
und installiert werden. (Für alle ohne Internetzugang kann die Software auf CD bei 
Martin Gierz, Tel. s. u., spätestens bis zum 15. Juni 2010 bestellt werden). 

Vom ausgefüllten Meldebogen ist auf jeden Fall ein Ausdruck zu erstellen, zu unter-
schreiben und per Fax oder Post an unten angegebene Meldeanschrift zu senden! 

In Ausnahmefällen kann auch schriftlich gemeldet werden. Das Melde-Formular kann 
bei der u. a. Adresse angefordert werden. Für nur schriftlich eingehende Meldungen 
wird eine Bearbeitungsgebühr von 15,-- € erhoben. 

Meldeadresse: 

Bayerische Turnerjugend 
z. H. Martin Gierz 
Georg-Brauchle-Ring 93 
80992 München 
Tel.: 089 / 15702-321 
Fax: 03222/9965636  
E-Mail: meldung@jugendturnen.net

 

Meldeschluss: 30. Juni 2010 
 

Der Eingangsstempel der Geschäftsstelle zählt, bzw. der Eingang der Meldedatei und 
des Meldefaxes. 

Meldungen die nach Meldeschluss eingehen, werden nicht berücksichtigt. 

Die Meldegebühr wird per Lastschrift eingezogen. Bei Meldungen ohne Abbuchungs-
verfügung verlangen wir eine Bearbeitungsgebühr von 15,- €. 

 

2. Teilnehmerbeiträge 
 

Das Turnfest ist als Wochenendveranstaltung gedacht und deshalb sind die Teilneh-
merbeiträge einheitlich. Wir können die individuellen Anreise- und Abreisezeiten nicht 
berücksichtigen. Im Turnfestbeitrag sind das Startrecht für einen Wettkampf, zwei 
Übernachtungen mit Frühstück, kostenlose Teilnahme am Rahmen- und  Abendpro-
gramm enthalten.  

Der Teilnehmerbeitrag wird mit der Anmeldung fällig. Eine Kostenrückerstat-
tung bei Nichtteilnahme ist nach dem Meldeschluss (30.06.10) nicht möglich. 
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17,00 € für Wettkämpfer 
  5,00 € Zweitstart (TGM/TGW + Turnerjugend-4-Kampf) 
12,00 € für Betreuer und Gäste 
50,00 € Kaution für Klassenzimmer (pro Zimmer in der Schule zu entrichten) 

 

Jeder Verein zahlt pro belegtes Klassenzimmer eine Kaution von 50,-- €. Die Kaution 
wird vor Ort per Verrechnungsscheck oder bar hinterlegt. Jede Gruppe ist angehalten, 
das Klassenzimmer besenrein zu verlassen. Anfallender Müll ist in die bereitgestellten 
Behälter/Müllbeutel zu werfen. Nach Überprüfung des Klassenzimmers wird die Kauti-
on zurückerstattet, sofern keine Schäden festgestellt wurden. Die gemeinschaftlich 
genutzten Räume, z. B. Toiletten und Flure, sind eingeschlossen. 

 

3. Kampfrichter 
 

Jeder Verein zahlt Kampfrichtergebühren für die Wettkämpfe TGM/TGW und Turnerju-
gend-4-Kampf.  

Bei TGM/TGW werden die Kampfrichtergebühren pro gemeldeter Gruppe erhoben, 
d. h. es ist pro gemeldete Gruppe ein Kampfrichter zu stellen. Es können sowohl 
Kampfrichter für die nichtmessbaren Disziplinen (Turnen, Tanzen/Gymnastik, Singen), 
als auch für die messbaren Disziplinen (Laufen, Schwimmen, Ballweitwurf) gemeldet 
werden. Bei allen Disziplinen werden Kampfrichter mit gültiger Bundes- oder Landesli-
zenz bevorzugt! 

Der Kampfrichtereinsatz (TGM/TGW) beinhaltet 

auch das Einwerten am Freitagabend! 
Beim Turnerjugend-4-Kampf wird Kampfrichterkaution pro angefangene 10 Teil-
nehmer berechnet, d. h. pro angefangene 10 Teilnehmer ist ein Kampfrichter zu stel-
len. Es können sowohl Kampfrichter für die nichtmessbaren Disziplinen (Bodenturnen, 
Minitrampolinspringen), als auch für die messbaren Disziplinen (Laufen, Schwimmen) 
gemeldet werden. Bei den nichtmessbaren Disziplinen werden Kampfrichter, die unse-
re Kampfrichterlehrgänge besucht haben, bevorzugt! 

Für alle Wettkämpfe gilt: 

Alle gemeldeten Kampfrichter kommen zum Einsatz. Es kann jedoch nicht garantiert 
werden, dass die Kampfrichter auch in der gemeldeten Disziplin eingesetzt werden 
können. Die Kampfrichtergebühren werden nur für diejenigen Kampfrichter zurückge-
zahlt, die im Einsatz waren. Werden gemeldete Kampfrichter vom Veranstalter nicht 
eingesetzt, so bekommen die Vereine die Kampfrichterkaution zurück. 

Die Kampfrichtergebühren betragen: 

Für TGM und TGW pro gemeldeter Gruppe 30,00 €, es werden maximal 5 Gruppen 
(150,00 €) je Verein berechnet. 

Für den Turnerjugend-4-Kampf je 10 Teilnehmer 30,00 €, Höchstgrenze 150,00 €. 

Für Vereine, die für beide Wettkämpfe melden, gilt ebenfalls die Höchstgrenze von 
150,00 € Kampfrichterkaution. 

Seite 4 von 11 



 

 

4. Startpässe 
 

Beim Bayerischen Turnerjugendtreffen werden Startpasskontrollen durchgeführt. 

• TGM - Startpass und Personalausweis oder Reisepass 
• TGW - Startpass und Personalausweis oder Reisepass 
• TGW Nachwuchsgruppen 1 und 2 - Personalausweis oder Reisepass/ Kinder-

ausweis 
• Turnerjugend-4-Kampf - Personalausweis oder Reisepass/ Kinderausweis 

 
Es werden auch gut lesbare Kopien der Ausweise anerkannt. Für Startpässe, die von 
uns abgezeichnet wurden, wird kein zusätzlicher Ausweis mehr benötigt! 

Fehlen Ausweise, auch einzelner Teilnehmer, so kann die Gruppe nur außer 
Konkurrenz starten! 

 

Die Startpässe können beim 

Bayerischen Turnverband 
- Passstelle- 
Georg-Brauchle-Ring 93 
80992 München 
beantragt werden. Das Antragsformular kann unter http://www.turnverband-
bayern.de/fileadmin/user_upload/temp/download/pdf/Formulare/BTV_Startpass-
Antrag.pdf heruntergeladen werden. Die Vereine und Gruppen werden gebeten, die 
Startpässe rechtzeitig (mindestens vier Wochen vor dem Wettkampf zu beantragen, 
da längere Bearbeitungszeiten zu erwarten sind) und die Gültigkeit der vorhandenen 
Pässe zu kontrollieren (Eintrag: 10 Gruppe). Bei Beantragung Kopie des Personal-/ 
Kinderausweises beilegen! 
Kopien von Anträgen werden nicht als Ersatz zum Startpass anerkannt!  

 

5. Haftung 
 
Die Teilnahme an allen angebotenen Veranstaltungen/Wettkämpfen erfolgt auf eige-
nes Risiko. Der Veranstalter und Ausrichter haften nur für vorsätzliches oder grob 
fahrlässiges Verschulden seiner Mitarbeiter/-innen. Sie haften nicht für Unfälle und 
abhanden gekommene Gegenstände. Für Schäden, die durch die Teilnehmer verur-
sacht werden, haftet der Schadensverursacher bzw. die Sportunfall- und Haftpflicht-
versicherung des jeweiligen Vereins. 
Fundgegenstände können am Info-Stand abgegeben werden. 
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6. Wettkampfstätten 
 
Die Laufwettbewerbe (TGM/TGW und Turnerjugend-4-Kampf) werden auf einer Tar-
tanbahn ausgetragen. 
Die Wurfdisziplinen (TGM/TGW) werden auf Rasen ausgetragen. 
Die Schwimmwettbewerbe (TGM/TGW und Turnerjugend-4-Kampf) werden im Freibad 
(50m Bahn) ausgetragen (Startblock beidseitig vorhanden). 
 

7. Verpflegung 
 
Während der gesamten Veranstaltung wird vom Ausrichter bzw. von beauftragten 
Personen Verpflegung angeboten. 
 

8. Rahmenzeitplan 
 
Freitag, 23. Juli 2010 
18:00 – 22:00 Uhr Startpasskontrolle 
19:00 – 21:30 Uhr Turnerjugend-4-Kampf (Bodenturnen und Minitrampolin) 
21:00 – 22:00 Uhr Einwerten Kampfgerichte Turnen, Singen, Tanzen/Gymnastik 
22:15 – 22:45 Uhr Kampfrichterbesprechung für alle Kampfgerichte 
22:00 Uhr Betreuerbesprechung 
 
Samstag, 24. Juli 2010 
07:00 – 08:00 Uhr Startpasskontrolle (nur für am Sa. anreisende Gruppen) 
ab 08:00 Uhr Wettkämpfe TGM/TGW und Turnerjugend-4-Kampf 
ab 15:00 Uhr Orientierungslauf im TGM/TGW, Einführung und Schnupper OL 
19:30 Uhr Siegerehrung mit Showabend 
 
Die endgültigen Zeiten werden im Programmheft zusammen mit dem Durchlaufplan 
bekannt gegeben. 
 

9. Schnupperangebot Orientierungslauf 
 
Der LFA Jugendturnen bietet in Zusammenarbeit mit dem Fachgebiet Orientierungs-
lauf einen Schnupper – OL im Perlacher Forst (ca. 1km von der Generali Arena) an. 
Nach einer Einführung in den Orientierungslauf findet ein Testlauf für die Gruppen un-
ter Wettkampfbedingungen statt. 
Damit möchten wir unseren Gruppen die Möglichkeit geben, zukünftig auch die Diszip-
lin Orientierungslauf zu wählen. 
 
Wir werden den Orientierungslauf erstmals 2011 beim Bayerischen Landesturnfest in 
Landshut ins Wettkampfprogramm aufnehmen. 
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Wettkampfrichtlinien für den Orientierungslauf 
 
In einem Gelände von 1km² müssen 10 Kontrollposten angelaufen werden. Als Lauf-
karte dient eine farbige OL-Karte nach IOF-Norm (kopiert oder gedruckt) im Maßstab 
1:10.000 oder 1:15.000. Jede/r Läufer/in erhält eine Laufkarte mit eingetragenen 
Kontrollposten. Jeder angelaufene Posten wird mit einer Zange auf der Laufkarte in 
dem dafür vorgesehenen Feld gekennzeichnet (Posten 1 in Feld 1, usw.). Am Start 
hängt eine Karte ohne Kontrollposten um einen Einblick ins Gelände zu ermöglichen. 
Der Start erfolgt gemeinsam. Die Laufzeit beginnt mit der Übergabe der Laufkarte. Die 
Gruppe kann dann, je nach Tempo, geschlossen, in kleineren Gruppen oder einzeln 
die Posten in beliebiger Reihenfolge anlaufen. Während des Laufes ist es nicht gestat-
tet die Laufkarte auszutauschen, jeder Kontrollposten ist selbst zu kennzeichnen und 
am Ziel ist die Laufkarte dem Kampfgericht auszuhändigen. Der Startabstand soll 
mindestens 5 Minuten betragen, zwischen 2 Mannschaften eines gleichen Vereins 
mindestens 15 Minuten. 
 
Maximale Laufzeit: 
• für Mädchen  35 Minuten 
• für Jungen 30 Minuten 
 
Anzahl der Teilnehmer: 
Es starten in allen Wettkampfklassen mindestens 8, höchstens 12 Gruppenmitglieder. 
 
Wertungsrichtlinien: 
Jeder angelaufene Posten wird mit einem Punkt bewertet. 

I. Abzüge: 
pro Wettkämpfer: 
a) Jeder nicht selbst angelaufene Posten    1,0 Punkte 
b) Jede angefangene Minute Zeitüberschreitung   0,1 Punkte 
pro Mannschaft: 
c) Bei Hilfeleistungen jeglicher Art von außen (z. B. Betreuer und Nicht-
wettkämpfer im Wald)       1,0 Punkte 
d) Pro nicht angetretenem Wettkämpfer    1,0 Punkte 

Ergebnis: 
Das Ergebnis setzt sich aus folgender Berechnung zusammen: 
 
Anzahl angelaufener Posten - Punktabzüge der Wettkämpfer 
--------------------------------------------------------------------   - Punktabzüge der Mannschaft 
Anzahl der Wettkämpfer 
 
Die Mannschaftsbewertung wird spätestens 30 Minuten nach Einlauf des letzten Mann-
schaftsmitgliedes am Ziel veröffentlicht. 
 
Aus: Wettkampfformen des Jugendturnens 2010, Seite IV - 11 
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Wettkampfausschreibung 

1. Turner(jugend)gruppen-Meisterschaft 
Turner(jugend)gruppen-Wettkampf 

 

Es gelten die Bestimmungen der „Wettkampfformen des Jugendturnens 2010“ 
Stand 12/09 

Geburtsdatum 01. Jan. 1992 entspricht 18 Jahre 
Geburtsdatum 31. Dez. 1992 entspricht 18 Jahre 
 
Für alle Wettkämpfe gilt: 
Von den 7 Disziplinen sind 4 auszuwählen. Mindestens zwei Disziplinen müssen den 
Bereichen 1 bis 4 angehören. 
 

Wettkampf 1: TGM Jugend 
Wahl-Vierkampf – 12 bis 19 Jahre 
• 8 - 12 Personen 
• 12 bis 19 Jahre, 3 Personen dürfen bis 24 Jahre alt sein (Jahrgang zählt). 
• Das Verhältnis männlich zu weiblich einer Gruppe ist beliebig. 
 

1. Gruppenturnen am Boden mit oder ohne Kasten, Fläche 12 x 12 m (8 - 12 Teil-
nehmer) 

2. Singen in der Gruppe (8 - 12 Teilnehmer) 
3. Tanzen in der Gruppe, Fläche 13 x 13 m (8 - 12 Teilnehmer) 
4. Gruppengymnastik mit Handgerät, Fläche 13 x 13 m (8 - 12 Teilnehmer) 
5. Rundenstaffel, 2 x 4 x 100 m, 2 Staffeln mit je 4 Teilnehmern 
6. Schwimmstaffel 8 x 50 m Freistil 
7. Medizinball-Weitwurf (3000 g für Jungen bzw. 2000 g für Mädchen), 8 Teilneh-

mer 
 

Wettkampf 2: TGM Erwachsene 
Wahl-Vierkampf – 18 Jahre und älter 
• 8 - 12 Personen 
• 18 Jahre und älter, 3 Personen dürfen von 12 bis 17 Jahre alt sein (Jahrgang 

zählt). 
• Das Verhältnis männlich zu weiblich einer Gruppe ist beliebig. 
 
1. Gruppenturnen am Boden mit oder ohne Kasten, Fläche 12 x 12 m (8 - 12 Teil-

nehmer) 
2. Singen in der Gruppe (8 - 12 Teilnehmer) 
3. Tanzen in der Gruppe, Fläche 13 x 13 m (8 - 12 Teilnehmer) 
4. Gruppengymnastik mit Handgerät, Fläche 13 x 13 m (8 - 12 Teilnehmer) 
5. Rundenstaffel, 2 x 4 x 100 m, 2 Staffeln mit je 4 Teilnehmern 
6. Schwimmstaffel 8 x 50 m Freistil 
7. Medizinball-Weitwurf (3000 g für Männer bzw. 2000 g für Frauen), 8 Teilnehmer 
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Wettkampf 3: TGM Senioren 
Wahl-Vierkampf – 30 Jahre und älter 
• 8 - 12 Personen 
• 30 Jahre und älter, 3 Personen dürfen von 18 bis 29 Jahre alt sein (Jahrgang 

zählt). 
• Das Verhältnis männlich zu weiblich einer Gruppe ist beliebig. 
 
1. Gruppenturnen am Boden mit oder ohne Kasten, Fläche 12 x 12 m (8 - 12 Teil-

nehmer) 
2. Singen in der Gruppe (8 - 12 Teilnehmer) 
3. Tanzen in der Gruppe, Fläche 13 x 13 m (8 - 12 Teilnehmer) 
4. Gruppengymnastik mit Handgerät, Fläche 13 x 13 (8 - 12 Teilnehmer) 
5. Rundenstaffel, 2 x 4 x 100 m, 2 Staffeln mit je 4 Teilnehmern 
6. Schwimmstaffel 8 x 50 m Freistil 
7. Medizinball-Weitwurf (3000 g für Männer bzw. 2000 g für Frauen), 8 Teilnehmer 
 

Wettkampf 4: TGW Jugend 
Wahl-Vierkampf – 12 bis 19 Jahre 
• 8 - 12 Personen 
• 12 bis 19 Jahre, 3 Personen dürfen bis 24 Jahre alt sein (Jahrgang zählt). 
• Das Verhältnis männlich zu weiblich einer Gruppe ist beliebig. 
 
1. Gruppenturnen am Boden mit oder ohne Kasten, Fläche 12 x 12 m (8 - 12 Teil-

nehmer) 
2. Singen in der Gruppe (8 - 12 Teilnehmer) 
3. Tanzen in der Gruppe, Fläche 13 x 13 m (8 - 12 Teilnehmer) 
4. Gruppengymnastik mit Handgerät, Fläche 13 x 13 m (8 - 12 Teilnehmer) 
5. Pendelstaffel 8 x 75 m 
6. Schwimmstaffel 8 x 50 m Freistil 
7. Medizinball-Weitwurf (3000 g für Jungen bzw. 2000 g für Mädchen), 8 Teilnehmer 
 

Wettkampf 5.1: TGW Nachwuchs 1 
Wahl-Vierkampf – 12 bis 16 Jahre  
• 8 - 12 Personen 
• 12 bis 16 Jahre (Jahrgang zählt) 
• Das Verhältnis männlich zu weiblich einer Gruppe ist beliebig. 
 
1. Gruppenturnen am Boden mit oder ohne Kasten, Fläche 12 x 12 m (8 - 12 Teil-

nehmer) 
2. Singen in der Gruppe (8 - 12 Teilnehmer) 
3. Tanzen in der Gruppe, Fläche 13 x 13 m (8 - 12 Teilnehmer) 
4. Gruppengymnastik mit Handgerät, Fläche 13 x 13 m (8 - 12 Teilnehmer) 
5. Pendelstaffel 8 x 75 m 
6. Schwimmstaffel 8 x 50 m Freistil 
7. Medizinball-Weitwurf (2000 g), 8 Teilnehmer 
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Wettkampf 5.2: TGW Nachwuchs 2 
Wahl-Vierkampf – 11 - 14 Jahre 
• 8 - 12 Teilnehmer 
• 11 - 14 Jahre (Jahrgang zählt) 
• Das Verhältnis männlich zu weiblich einer Gruppe ist beliebig. 
 
1. Gruppenturnen am Boden mit oder ohne Kasten, Fläche 12 x 12 m (8 - 12 Teil-

nehmer) 
2. Singen in der Gruppe (8 - 12 Teilnehmer) 
3. Tanzen in der Gruppe, Fläche 13 x 13 m (8 - 12 Teilnehmer) 
4. Gruppengymnastik mit Handgerät, Fläche 13 x 13 m (8 - 12 Teilnehmer) 
5. Pendelstaffel 8 x 75 m 
6. Schwimmstaffel 8 x 50 m Freistil 
7. Schlagball-Weitwurf (200 g), 8 Teilnehmer 
 

Wettkampf 6: TGW offene Klasse 
Wahl-Vierkampf – 12 Jahre und älter 
• 8 - 12 Personen 
• 12 Jahre und älter (Jahrgang zählt) 
• Das Verhältnis männlich zu weiblich einer Gruppe ist beliebig. 
 
2. Gruppenturnen am Boden mit oder ohne Kasten, Fläche 12 x 12 m (8 - 12 Teil-

nehmer) 
3. Singen in der Gruppe (8 - 12 Teilnehmer) 
4. Tanzen in der Gruppe, Fläche 13 x 13 m (8 - 12 Teilnehmer) 
5. Gruppengymnastik mit Handgerät, Fläche 13 x 13 m (8 - 12 Teilnehmer) 
6. Pendelstaffel 8 x 75 m 
7. Schwimmstaffel 8 x 50 m Freistil 
8. Medizinball-Weitwurf (3000 g für Jungen bzw. 2000 g für Mädchen), 8 Teilnehmer 
 

2. Turnerjugend-Vierkampf 
Es gelten die Bestimmungen der „Wettkampfformen des Jugendturnens 2010“ 
Stand 12/09 

Alterseinteilung: 
Junioren 18 Jahre u. älter   entspricht Jahrgang 1992 u. ä. 
Jugend A 16/17 Jahre    entspricht Jahrgang 1994/1993 
Jugend B 14/15 Jahre    entspricht Jahrgang 1996/1995 
Jugend C 12/13 Jahre    entspricht Jahrgang 1998/1997 
 

Jeweils getrennt für männliche und weibliche Teilnehmer/innen. Jugendliche der Al-
tersklassen D (Jahrgang 2000/1999) und E (Jahrgang 2001 und jünger) werden gene-
rell, auch nicht in der Altersklasse C (Jahrgang 1998/97), zugelassen! 
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Minitrampolinturnen 
Es werden zwei Sprünge auf eine Niedersprungmatte gezeigt, dabei darf zweimal der 
gleiche Sprung geturnt werden. Der bessere Sprung zählt für das Wettkampfergebnis. 

Wahlmöglichkeiten unter 4 Pflichtsprüngen: 

1. Hocksprung = 6 Punkte Höchstwertung 
2. Grätschwinkelsprung = 7 Punkte Höchstwertung 
3. Salto vorwärts gehockt = 8 Punkte Höchstwertung 
4. Salto vorwärts gehockt mit ½ Schraube = 10 Punkte Höchstwertung 
 
Bodenturnen auf einer 12m Mattenbahn 
Die drei folgenden Pflichtteile sollen in zwei Bewegungsbahnen (einmal hin und wieder 
zurück), möglichst unter Einfügen weiterer Turnelemente und ihrer Verbindungen zu 
einer Übung zusammengestellt werden. Die Bewegungsfolge muss auf der Mattenbahn 
geturnt werden, jedoch kann der erste Anlauf außerhalb der Mattenbahn erfolgen. 

Pflichtteile: 

1. Handstützüberschlag seitwärts mit Drehung in die Bewegungsrichtung (Rad) 
2. Aufschwingen in den Handstand, Abrollen 
3. Rolle rückwärts durch den Handstand (Felg- oder Kipprolle ist erlaubt) 
 
Laufen 75m 
Die Durchführung richtet sich nach DLV-Richtlinien, jedoch erfolgt anstelle von Dis-
qualifikation Punktabzug. 

 

Schwimmen 50m Freistil oder Brust 
Die Wettkämpfer lassen vor dem Start die entsprechende Stilart auf den Wettkampf-
karten eintragen. 

Startkommando: langer Pfiff - „Auf die Plätze“ - kurzer Pfiff 

Die Durchführung richtet sich nach DSV-Richtlinien, jedoch erfolgt anstelle von Dis-
qualifikation Punktabzug. 
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